
 

 

 

 

 

 

 

 

CASHMERE-SCHLAFSACK  

mit viel Bewegungsfreiheit  

und keiner Chance  

zum Freistrampeln!  

 

Süß mit Kragen 

und zarten Zöpfen!  

Die lange Knopfleiste macht  

das Anziehen leicht. 

 

 

Prachtstück aus Solo Cashmere 

 

 

Strickanleitung & Modell von LANA GROSSA 
Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück im Muster 

Ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 

aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie fester oder 

nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis ganze Nadelstärke). 

Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise 

nehmen Sie dickere Nadeln. 

Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die Maschenproben- 

Angaben auf den Banderolen der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. 

Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist 

daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht 

nur schön aussieht, sondern auch passt! 

 

 

 

 

 

 

 



 

Schlafsack Größe 68 bis 80     

Material: Lana Grossa-Qualität „Solo Cashmere 110” (100% Kaschmir, LL = ca. 110 m/25 g): 

ca. 225 g Natur (Fb. 109); Stricknadeln Nr. 3,5, 2 Rundstricknadeln Nr. 3,5, 60 cm lang; 6 

Trachtenknöpfe in Herzform von Union Knopf, Art. 31492, 12 mm Ø, Fb. 20 braun/natur. 

 

 

Großes Perlmuster in R: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. Die M nach jeder 2. R versetzt str. 

Daher in den Rück-R die M stets str., wie sie erscheinen. Großes Perlmuster in Rd: 1 M 

re, 1 M li im Wechsel str. Die M nach jeder 2. Rd versetzt str. Daher in den Zwischen-Rd die 

M stets str., wie sie erscheinen.  

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. Kraus re: Hin- und Rück-R re str. Zopfmuster: Nach 

Strickschrift, siehe unten, str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M 

li str. Die genaue Mustereinteilung in der Breite wird in folg. Anleitung erklärt. 

In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.  

 

Maschenproben: 21,5 M und 34 R Perlmuster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm; 21 M und 33 R 

glatt re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm. Rückwärtiges und vorderes Schlafsackteil: Zunächst 

zus.- hängend in Rd str. Dafür 202 M mit einer Rundnd. anschlagen. Im großen Perlmuster 

str. Nach 25 cm = 86 Rd ab Anschlag für den Schlitz in vorderer Mitte 3 M abk. = 199 M und 

zwischen den Rand-M in R weiterarb. Nach 20 cm = 68 R ab Schlitzbeginn die M locker abk. 

Nun das Oberteil mit Kimonoärmeln im Zus.-hang str.  

 

Linkes Vorderteil mit halbem Ärmel: 32 M anschlagen. In folg. Einteilung str.: Rand-M, 9 M 

glatt re, 21 M Zopfmuster von Pfeil a bis b. Für die Kimonorundung und den Ärmel am re 

Rand M zun. bzw. dazu anschlagen. Bereits in der 3. R ab Anschlag am re Rand 1 M zun., 

dann in jeder 2. R 1x 1 M zun, 1x 2 M, 1x 3 M, 1x 5 M, 1x 7 M, 1x 10 M und 1x 22 M dazu 

anschlagen = 83 R. Die zugenommenen M glatt re str. Nun gerade weiterstr. Bereits 

nach 10 cm = 34 R ab Anschlag am li Rand für den Halsausschnitt 6 M abk., dann in jeder 2. R 

1x 4 M, 1x 2 M, 1x 1 M und in folg. 4. R noch 1x 1 M abk. In 5 cm = 16 R Halsausschnitthöhe 

die restl. 69 M vorerst stilllegen.  

 

Rechtes Vorderteil mit halbem Ärmel: So weit gegengleich zum li Vorderteil mit halbem 

Ärmel str. Nun das Rückenteil mit halben Ärmeln mit der Rundnd. Gegengleich anstr. Dafür 

zunächst die 69 M der li Ärmel- und Passenhälfte abstr., für den rückwärtigen Halsausschnitt 

39 M in der Mitte dazu anschlagen und die 69 M der re Passen- und Ärmelhälfte abstr. = 177 

M. Das begonnene Zopfmuster der Vorderteile folgerichtig fortsetzen und dazwischen 

ergänzen, dabei in rückwärtiger Mitte lt. Strickschrift zwischen Pfeil b und c str. Nach 10 cm 

= 34 R ab Rückenteilbeginn die Abnahmen für die Ärmel und Kimonorundungen beids. 

Gegengleich zum Anfang ausführen. Nach der letzten Abnahme noch 2 R über die restl. 75 M 

str. Dann auch diese M abk. Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 

Aus den Ärmelrändern je 34 M auffassen. Für die Blenden 1,5 cm = 7 R kraus re str., dabei in 

1. R gleichmäßig verteilt 4 M abn. = 30 M. Dann die M abk. Ärmelnähte und untere 

Schlafsacknaht schließen. Nun den Schlafsack entsprechend an die rückwärtige Passe und 

die vorderen Passenteile nähen, dabei die überschüssige Weite des Schlafsacks beiderseits 

der vorderen und rückwärtigen Mitte in je 2 Falten legen, die zur Mitte hin gerichtet sind, 

siehe Modellbild. Nun aus dem li Vorderteil- und fortl. Schlitzrand mit der Rundnd. 56 M 



auffassen. Für die Blende kraus re str. In 2 cm = 9 R Blendenhöhe die M abk. Die re 

Verschlussblende gegengleich und mit 6 Knopflöchern anstr. Das 1. Knopfloch 

mit 1 cm Abstand zum oberen Rand einstr., dafür 1 M abk. In der nächsten R wieder 1 M 

dazu anschlagen. Die übrigen 5 Knopflöcher mit je 4,5 cm Abstand genauso einstr. Die 

unteren Blendenschmalseiten an die abgeketteten M des Schlitzes nähen, dabei die 

Knopflochblende als Übertritt auf die li Blende legen. Nun mit der Rundnd. aus dem 

Halsausschnittrand einschließlich der Hälften der Blendenschmalseiten 82 M von außen 

auffassen. Für den Kragensteg 2 R glatt re str. M zunächst stilllegen und von der Innenseite 

des Halsausschnitts noch 1 Mal 82 M auffassen. Die 2. Hälfte des Kragenstegs genauso anstr. 

Nun die Nd. parallel hintereinander legen und je 1 M des inneren mit 1 M des äußeren Stegs 

re zus.-str. Nach dieser R für den Kragen kraus re weiterstr., dabei in 1. R über dem 

rückwärtigen Rand noch gleichmäßig verteilt 8 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 90 

M. In 4,5 cm Kragenhöhe die M locker abk. Knöpfe annähen. 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

 


